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#ST# Ans den Verhandlungen des Bundesrates.

(Tom 31. Oktober 1922.)

Es werden folgende Bundesbeiträge bewilligt:

1. dem Kanton Bern :
a. an die zu Fr. 185,000 veranschlagten Kosten für die Kor-

rektion des Lyssbaches bei Lyss 33 1/3%i im Maximum
Fr. 61,667 ;

b. an die zu Fr. 160,000 veranschlagten Kosten für die Ent-
wässerung einer Fläche von ca. 50 ha in der Gemeinde
Cœuve, AmtsbezirkPruntrut, 25 °/o, im'Maximum Fr. 40,000 ;

2. dem Kanton U n t e r w a i d e n ob dem Wald an die zu
Fr. 45,000 veranschlagten Kosten der Erstellung eines Güter-
weges Kirchhofen-Güglen, Gemeinde Samen, 25 %, im Maximum
Fr. 11,250;

3. dem Kanton St. Gallen an die zu Fr. 70,000 veran-
schlagten Kosten der Erstellung eines Güter- und Alpweges
Säge-Goldach-Schwarzschwendi, Gemeinde Nesslau, 25 %, im
Maximum Fr. 17,500;

4. dem Kanton Waadt an die zu Fr. 240,000 veranschlagten
Kosten der Erstellung Ton Weganlagen im Hongrin-Tal, Gemein-
den Château-d'Oex, Ormont-dessous und Leysin, 28 %, im Maxi-
mum Fr. 67,200.

(Vom 3. November 1922.)

Es werden folgende Bundesbeiträge bewilligt:

1. dem Kanton B e r n an die zu Fr. 57,000 veranschlagten
Kosten der Anlage eines Waldweges „La Cendre", in den Ge-
meinden Châtillon und Rossemaison, 20%, im Maximum Fr. 11,400 5

2. an die zu Fr. 70,000 veranschlagten Kosten der Ent-
wässerung einer Fläche von 43,78 ha im „Eichholzfeld ", Ge-
meinden Lengnau (Bern) und Grenchen (Solothurn) :

a. dem Kanton Bern 20 %, im Maximum Fr. 8900 ;
b. dem Kanton Solothurn 15 %, im Maximum Fr. 3825 ;

3. dem Kanton Z ü r i c h :
a, an die zu Fr. 26,000 veranschlagten Kosten der Erstellung

zweier Flurwege in Neschwil, Gemeinde Weisslingen (Bezirk
Pfäffikon), 25 %, im Maximum Fr. 6500 ;
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o. an die zu Fr. 46,000 veranschlagten Kosten der Erstellung
eines Flurweges von Blitterswil bis Ramsei, in der Gemeinde
Bauma, 25 °/o, im Maximum Fr. 11,500 ;

4. dem Kanton W al li s an die zu Fr. 190,000 veran-
schlagten Kosten der Korrektion der Dranse in der Gemeinde
Bagnes 40 °/o, im Maximum Fr. 76,000.

"Wahlen.

(Vom 31. Oktober 1922.)

Militärdepartement.

K r i e g s m a t e r i a l v e r w a l t u n g .

Kanzlist I. Klasse : Oberlieutenant Hänni, Karl, von Köniz, Kanzlist
II. Klasse der genannten Verwaltung, in Bern;

Kanzlist II. Klasse: Oberlieutenant Hämmerli, Paul, von Vinelz,
Postkommis in Bern.

(Vom 3. November 1922.)

Zolldepartement.

Z o l l v e r w a l t u n g .

Einnehmer am schweizerischen Postzollamt in Pontarlier : Pfister,
Joh., von Klingnau, Gehilfe I. Klasse beim genannten Zollamt.

Post- und Eisenbahndepartement.

T e l e g r a p h e n a b t e i l u n g .

Chef der Sektion für Sekretariat und Personelles der Obertele-
graphendirektion: Jakob, Franz, von Trüb (Bern), Sekretär
I. Klasse der Sektion für Sekretariat und Personelles der Ober-
telegraphendirektion .
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